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A M T L I C H E S  M I T T E I L U N G S B L AT T
D E R  G E M E I N D E

G A U K Ö N I G S H O F E N

der Jugendfeuerwehr Gaukönigshofen

am Sonntag, den 3. August 2025

am Alten Bahnhof ab 10.00 Uhr

(Es gibt außer Steckerlfi sch auch verschiedene Grillspezialitäten)

Auf Ihren Besuch freut sich die Jugendfeuerwehr Gaukönigshofen.

Jugendfeuerwehr Gaukönigshofen
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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Notdienstauskunft für den Zahnarzt � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.notdienst-zahn.de/index
•  kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 116 117
•  Kostenlose Handynummer:
  Tel. 116 117
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Die Notdienstauskunft für Apotheken � nden Sie:
•   unter dem Link:
  https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-

suche/umkreissuche
•  Kostenlose Festnetznummer:
  Tel. 0800 00 22833
•  Kostenp� ichtige Handynummer:
  Tel. 22833
•  in der Bürger App der Gemeinde Gaukönigshofen:
  unter der Rubrik „Gesundheit und Soziales“

Ärztliche Dienste

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 72/6 56 84 07

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauho� eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Ochsenfurt:  Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21
 Di.  9.00 – 18.00 Uhr; Mi. 7.00 – 12.00 Uhr
 Do. 9.00 – 18.00 Uhr; Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschirme 
und Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, Lampen, PV-Module) sowie 
Grüngut bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf.

Gaukönigshofen: Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle ist von 

März bis einschließlich November jeweils 
am Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. 
Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Aktuelles aus dem Rathaus

Bürgerservice-Portal
Auf unserer Homepage www.gaukoenigshofen.de � nden 
Sie unter „Rathaus & Bürgerservice“ – Bürgerservice-
Portal das Bürgerservice-Portal.
Im Rahmen des Bürgerservice-Portals haben Sie die Mög-
lichkeit, Anträge an die Gemeindeverwaltung zu erfassen 
und direkt an das Bürgerbüro zur weiteren Bearbeitung 
weiterzuleiten.
Sie haben im Bürgerservice-Portal auch die Möglichkeit, 
ein Bürgerkonto einzurichten. Dies können Sie entweder 
mit Ihrem neuen Personalausweis tun oder mit einem Be-
nutzernamen und einem Passwort. Nach Einrichtung des 
Bürgerkontos werden die bei einer Nutzung notwendigen 
persönlichen Daten komfortabel aus Ihrem Bürgerkonto 
übernommen. Damit sparen Sie Zeit und erleichtern uns 
die Bearbeitung Ihres Antrags.

Folgende Dienste bietet das Bürgerservice-Portal:
Beantragung von Briefwahlunterlagen
Sie können am Wahltag nicht in Ihrem Wahlraum wählen 
gehen und möchten Ihre Stimme per Briefwahl abgeben? 
Dann benötigen Sie einen Wahlschein mit Briefwahlunter-
lagen. Hier können Sie beides online anfordern.
Hinweis: Derzeit stehen keine Wahlen zur Verfügung, für 
die Briefwahlunterlagen beantragt werden können. Die Be-
antragung von Briefwahlunterlagen ist ab dem Versand der 
Wahlbenachrichtigungen möglich.

Meldebescheinigung/Erweiterte Meldebescheinigung
Wenn Sie in der Gemeinde Gaukönigshofen gemeldet sind, 
können Sie hier eine gebührenp� ichtige Meldebescheini-
gung beantragen. Diese können Sie gegenüber Dritten 
(Behörden, Privatinstitutionen) als Nachweis Ihres Wohn-
sitzes verwenden.

Statusabfrage Ausweis
Wenn Sie einen Reisepass oder einen Personalausweis 
beantragt haben, können Sie mit diesem Service den Be-
arbeitungsstand erfahren!

Einrichten von Übermittlungssperren
Mit „Übermittlungssperren“ können Sie das Übermitteln 
Ihrer Meldedaten an bestimmte Institutionen ausschließen.
Führungszeugnis
Für den Nachweis gegenüber Behörden oder für private 
Zwecke können Sie ein gebührenp� ichtiges Führungszeug-
nis erhalten.

Gewerbezentralregister
Für den Nachweis gegenüber Dritten (Behörden, Privatinsti-
tutionen) können Sie eine gebührenp� ichtige Auskunft aus 
dem Gewerbezentralregister erhalten.

Bürgerauskunft
Zu den gesetzlich geregelten Aufgaben der Meldebehörden 
gehört es, einfache Melderegisterauskünfte zu erteilen. 
Hierzu gehören die Auskunft über Vornamen, Familienna-
men, Doktorgrad und Anschrift einzelner bestimmter Bürger.
Die Bürgerauskunft stellt Ihnen für private Zwecke eine ein-
fache Melderegisterauskunft für Bayern auf diesen Seiten 
online zur Verfügung. Ein berechtigtes Interesse muss vor-
liegen.
Dieser Service ist kostenp� ichtig.

Abmeldung ins Ausland
Wenn Sie ins Ausland umziehen und Ihre Wohnung in 
Deutschland aufgeben, können Sie sich hier abmelden.
Die Abmeldung kann online nur von der alleinigen Woh-
nung erfolgen.
Eine Abmeldebestätigung wird an die Auslandsadresse zu-
gesendet.

Wohnungsgeberbestätigung
Als Wohnungsgeber (z. B. Vermieter oder Hausverwaltung) 
müssen Sie den Einzug einer meldep� ichtigen Person 
(z. B. eines Mieters) innerhalb von zwei Wochen bestätigen.
Und vieles mehr …

Sicherer Dialog
Hier können Sie mit den zuständigen Stellen auf sichere-
rem Weg kommunizieren.
Der Transport Ihrer Daten erfolgt dabei vollkommen sicher.
Reichen Sie jetzt z. B. Anträge oder Unterlagen online ein.

Wenn Sie Fragen zur Benutzung des Bürgerservice-Portals 
haben oder Hilfe beim Ausfüllen der Formulare benötigen, 
kontaktieren Sie bitte unser Bürgerbüro – wir helfen Ihnen 
gerne weiter!

Betriebsaus� ug der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde Gaukönigshofen
Am Dienstag, den 8. Juli 2025 sind das Rathaus Gaukö-
nigshofen und der Bauhof wegen des Betriebsaus� uges 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geschlossen.
Wir sind am Mittwoch, den 9. Juli 2025 wieder für Sie da.

Neuer virtueller Mitarbeiter - Jetzt live!
Die Gemeinde Gaukönigshofen 
geht einen weiteren Schritt in 
Richtung Digitalisierung und 
verbessert den Bürgerservice: 
Ab sofort steht Ihnen unser 
neuer virtueller Mitarbeiter rund 
um die Uhr zur Verfügung!
Mit dieser innovativen Lösung 

erhalten Sie schnelle und präzise Antworten auf Ihre Fra-
gen – zu jeder Zeit und von überall. Egal, ob es um Anträge, 
Öffnungszeiten, Abfallkalender oder Informationen zu ak-
tuellen Themen geht – der digitale Assistent hilft Ihnen zu-
verlässig weiter.
Das kann unser virtueller Mitarbeiter:
- 24/7 Erreichbarkeit – Ihr Anliegen wird jederzeit bearbeitet
- Einfache Bedienung – per Spracheingabe oder Textnach-

richt
- Mehrsprachige Unterstützung – über 100 Sprachen ver-

fügbar
- Barrierefrei und inklusiv – mit Vorlesefunktion für seh-

beeinträchtigte Nutzer
- Direkte Verweise auf Online-Services – schneller Zugriff 

auf Formulare und Anträge
So nutzen Sie den virtuellen Mitarbeiter:
Sie � nden den digitalen Assistenten ab sofort auf unserer 
Website im rechten unteren Bildschirmbereich.
Wir freuen uns, Ihnen diesen Service anbieten zu können 
und sind gespannt auf Ihr Feedback!
Ihre Gemeinde Gaukönigshofen

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Gaukönigshofen, vertreten durch den 
1. Bürgermeister Johannes Menth (v.i.S.d.P.)

Miteinander: Gemeindeblatt mit amtlichen Mitteilungen

Anzeigen, Layout und Druck:
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53 / 98 01-0,
Telefax 0 79 53 / 98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 2. August 2025
Redaktionsschluss: Mittwoch, 23. Juli 2025, 12.00 Uhr.
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Öffnungszeiten und 
telefonische Erreichbarkeit 
der Gemeindeverwaltung
Gaukönigshofen

Sie möchten etwas klären? Rufen Sie uns zu 
unseren Sprechzeiten an.
Nutzen Sie die Mö glichkeit, Ihr Anliegen telefonisch zu klären. Viele 
Fragen, etwa zu Öffnungszeiten, Zuständigkeiten oder mitzubringenden 
Unterlagen, können wir Ihnen sofort beantworten.

Sie erreichen uns telefonisch unter 

09337/9719-0 oder 
per E-Mail (info@gaukoenigshofen.bayern.de)
zu den Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags, freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und mittwochs von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Die jeweiligen Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gaukoenigshofen.de/Rathaus/Ansprechpartner bzw. 
Rathaus/Bauhof.
Lässt sich Ihr Anliegen nicht klären, vereinbaren wir gerne einen per-
sönlichen Termin mit Ihnen.

Online-Terminvereinbarung für das Einwohnermeldeamt

Wir wollen die Terminvergabe für Sie so einfach wie möglich 
gestalten, deshalb können Termine für das Einwohnermeldeamt 
ab sofort auch online gebucht werden. Sie fi nden die Online-Termin-
vereinbarung auf der Startseite www.gaukoenigshofen.de.

Ihre Gemeindeverwaltung

Es � nden folgende 
Sitzungen statt:

• 14.7.2025 
  Gemeinderat

• 1.9.2025 
  Gemeinderat

Die Sitzungen � nden im Sitzungssaal des Rathauses statt. Zu 
den Gemeinderatssitzungen sind alle Bürger und Bürgerinnen 
herzlich eingeladen! 
Die Tagesordnung � nden Sie im Bürgerinformationssystem 
(BIS) auf unserer Homepage.

In eigener Sache

Wichtiger Hinweis zur Abwasserentsorgung 
bzgl. der Vermeidung von Gewässerverunrei-
nigungen im Gemeindegebiet

Es kommt leider immer 
wieder vor, dass über 
Straßeneinläufe Abwas-
ser aller Art in die Ka-
nalisation eingeleitet 
wird, in dem Glauben, 
dass die Entwässerung 
an eine Kläranlage an-
geschlossen ist. Dies ist 
allerdings nur im Misch-
system der Fall. Im 
Trennsystem, wie es 
generell in den Sied-
lungsgebieten und teil-
weise auch im Innen-
ortsbereich besteht, 
gelangt das Abwasser 
aber unbehandelt in den 
Vorfluter. Aus diesem 
Grund weisen wir noch-

mals ausdrücklich darauf hin, dass über Straßeneinläufe 
generell kein Abwasser entsorgt werden darf. Besonders 
bei Sanierungsarbeiten ist darauf zu achten, dass keine 
Farbereste etc. über den Straßeneinlauf beseitigt werden. 
Die Missachtung stellt eine Straftat dar!

Moderner Lernort und zukunftsweisendes 
Bildungsprojekt: Drei-Linden-Schule in 
Gaukönigshofen feiert Richtfest
Nur sechs Monate nach der feierlichen Grundsteinlegung 
konnte an der neuen Drei-Linden-Schule in Gaukönigsho-
fen das Richtfest gefeiert werden. Gemeinsam mit zahl-
reichen Handwerkerinnen und Handwerkern würdigten 
Landrat Thomas Eberth, Bürgermeister Johannes Menth 
und Architekt Michael Scheuerer den zügigen Baufortschritt 
auf der Großbaustelle am Ortsrand.
Landrat Thomas Eberth rief das „dreifache Hoch“ auf die 
Handwerker, die Architekten und Planer sowie auf den 
Landkreis Würzburg als Bauherrn aus. Allen Beteiligten 
sprach er aufgrund der guten Zusammenarbeit und des 
raschen Baufortschritts ein großes Lob aus. „Der Rohbau 
steht, das Dach ist dicht. Bisher hat alles wunderbar ge-
klappt“, freute sich Eberth. „Schon jetzt ist zu erkennen, 
dass das ein eindrucksvolles Schulgebäude wird. Wir kön-
nen als Landkreis stolz darauf sein, was wir den künftigen 
Schülerinnen und Schülern hier bieten.“
Moderne Lernumgebung für 80 Schüler
Bei der Kreispolitik bedankte sich der Landrat für die Ent-
scheidung, in die Förderschule zu investieren und so den 
Schülerinnen und Schülern mit besonderem Förderbedarf 
ein zukunftsorientiertes Lernumfeld zu bieten. Rund 15,5 
Millionen Euro investiert der Landkreis Würzburg – unter-
stützt durch 4,5 Millionen Euro Fördermittel des Freistaats 
Bayern – in das moderne, barrierefreie und pädagogisch 
durchdachte Schulhaus für rund 80 Schüler. Neben zeitge-
mäßen Klassenräumen sind spezielle Förderbereiche, be-
hindertengerechte Zugänge und großzügige Gemeinschafts-
� ächen mit genügend Platz für Bewegung vorgesehen.
Gaukönigshofens Bürgermeister Johannes Menth unter-
strich die Bedeutung des Bauprojekts für die Region: „Wir 
sind stolz, dass Gaukönigshofen Standort der Förderschu-
le Süd wird. Dass wir innerhalb eines halben Jahres vom 
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Grundstein zum Richtfest gekommen sind, zeigt, was mög-
lich ist, wenn alle an einem Strang ziehen.“
Auch Architekt Michael Scheuerer vom Büro Michel + Wolf 
in Stuttgart lobte den bisherigen Verlauf: „Nicht nur zeitlich 
liegen wir im Plan – auch die Qualität der Arbeiten stimmt. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir den weiteren Bauverlauf 
ebenso erfolgreich meistern werden.“ Das neue Schulge-
bäude werde nicht nur den Anforderungen moderner Pä-
dagogik gerecht, sondern sei auch als Ort der Begegnung 
und Inklusion konzipiert.
Unterricht soll im September 2026 starten
Den traditionellen Richtspruch sprach der Zimmerermeister 
Kevin Pfeiler von der Firma Holzbau Paulus aus Dettelbach: 
„Ein Haus entsteht, gut durchdacht. Mit Herz, Verstand und 
Zimmermannskraft. [...] Der Hammer ruft, nun ist´s so weit. 
Das Werk vollbracht zur rechten Zeit.“ Danach warf der Zim-
merer ein Glas vom Dach, um das Gebäude symbolisch zu 
weihen – ein traditioneller Brauch, der Glück und gutes 
Gelingen für den weiteren Bauverlauf bringen soll.
Im Anschluss kamen im Rohbau der Schule alle Beteiligten 
bei Bratwürsten, Kuchen und Getränken ins Gespräch. Für 
die Verp� egung sorgte der Sportverein Gaukönigshofen – 
ein weiteres Zeichen der engen Verbundenheit zwischen 
Schule und Gemeinde.
Die Fertigstellung des Gebäudes ist für Mitte 2026 geplant. 
Zum Schuljahr 2026/27 sollen dort die ersten Schülerinnen 
und Schüler einziehen. Die Drei-Linden-Schule wird künftig 
an drei Standorten vertreten sein: in Rimpar, Höchberg und 
Gaukönigshofen – als zukunftsweisendes Bildungsangebot 
für Kinder und Jugendliche mit besonderem Unterstüt-
zungsbedarf im gesamten Landkreis.

Beim Richtfest an der Förderschule kamen alle zusammen (von 
links): stellvertretender Landrat Alois Fischer, Martin Umscheid, 
geschäftsleitender Beamter des Landratsamts, Architekt Mi-
chael Scheuerer, Zimmerermeister Kevin Pfeiler mit der Aus-
zubildenden Emilia Kleinrath, Sylvia Leimeister, Projektleiterin 
im Landratsamt, Landrat Thomas Eberth und Gaukönigshofens 
Bürgermeister Johannes Menth. Foto: Christina Hössel

An der Drei-Linden-Schule in Gaukönigshofen entstehen mo-
derne Klassenräume, spezielle Förderbereiche, barrierefreie 
Zugänge und großzügige Gemeinschafts� ächen. Die Fertig-
stellung des Schulgebäudes ist für Mitte 2026 geplant.
 Foto: Christina Hössel

N A C H R U F

Die Gemeinde Gaukönigshofen betrauert den Tod des 
ehemaligen Gemeinderates

Josef Zehnter
Der Verstorbene war von 1990 bis 1996 Mitglied des 
Gemeinderates.

Er hat sich mit seinem ehrenamtlichen Einsatz für die 
Gemeinde verdient gemacht.

Sein Tod erfüllt uns mit Trauer.

In Dankbarkeit  Gemeinde Gaukönigshofen

Johannes Menth
1. Bürgermeister

im Namen aller Bediensteten 
der Gemeinde Gaukönigshofen

N A C H R U F

Die Gemeinde Gaukönigshofen betrauert den Tod
des stv. Kommandanten

der Freiwilligen Feuerwehr Gaukönigshofen

Matthias Henkelmann
Der Verstorbene war seit 2002 als stv. Kommandant tätig.

Er hat sich mit seinem ehrenamtlichen Einsatz für die 
Gemeinde verdient gemacht.

Sein Tod erfüllt uns mit Trauer.

In Dankbarkeit   Gemeinde Gaukönigshofen

Johannes Menth
1. Bürgermeister

im Namen aller Bediensteten 
der Gemeinde Gaukönigshofen

N A C H R U F

Die Gemeinde Gaukönigshofen betrauert den Tod der 
Ehefrau des verstorbenen Altbürgermeisters und 

Ehrenbürgers Paul Lesch.

Klara Lesch
Die Verstorbene war über viele Jahre, an der Seite ihres 
Mannes, eine Mitgestalterin des kommunalen Lebens 

unserer Gemeinde.

Sie hat sich mit ihrem ehrenamtlichen Einsatz für die 
Gemeinde verdient gemacht.

Ihr Tod erfüllt uns mit Trauer.

In Dankbarkeit Gemeinde Gaukönigshofen

Johannes Menth
1. Bürgermeister

im Namen aller Bediensteten 
der Gemeinde Gaukönigshofen
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Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin für die Beratung in Rentenangelegen-
heiten bei Herrn Weißenberger (Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund) � ndet am

Mittwoch, den 6. August 2025,
statt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Ringelmann, 
Tel. 09337/9719-77, oder Frau Pfeuffer, Tel. 09337/9719-66, 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht möglich.

Materialspendenaufruf 
      Liebe Mitbürgerinnen 
            und Mitbürger!
Das Ferienspielplatz-Team be-
nötigt in diesem Jahr für die 
Aktionen im Rahmen des Ferien-
spielplatzes verschiedene Ma-
terialien. Hierbei sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen.

Es handelt sich um die folgenden Materialien:
• Zeitung
• Große weiße Stofftücher (Bettlaken o. Ä.)
• Pappkartons (z. B. Umzugskartons)
• Kronkorken

Wenn Sie diese Dinge übrig haben und abgeben können, 
würden wir uns sehr über Ihre Unterstützung freuen.

Die Materialspenden können Sie ab dem 14. Juli zu den 
Öffnungszeiten des Bauhofs dort abgeben. Bitte informie-
ren Sie dazu den Bauhof vor Abgabe der Materialien unter 
der Tel. 0172/6568407, damit jemand aus dem Bauhof-Team 
vor Ort ist und Ihre Spende entgegen nehmen kann.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Sarah und Sophia
und das Ferienspielplatz-Team

Der Ferienpass – jetzt digital
Ab diesem Jahr ist der Ferienpass des Landkreises digital 
erhältlich.
Eltern können sich ab dem 14. Juli 2025 auf der neuen 
Freizeit-Plattform des Landkreises www.WUE-LIEBT-FREI-
ZEIT.de registrieren und den Ferienpass für ihre Kinder 
bequem online erwerben.
Nach dem Kauf steht der digitale Ferienpass in der „Ferien-
pass Würzburg“-App in allen gängigen App-Stores zur Ver-
fügung.
Gültigkeit:
Der Ferienpass ist vom 1. August bis einschließlich 15. Sep-
tember 2025 gültig.
Kosten:
Der Ferienpass kostet für Kinder von 0 bis einschließlich
5 Jahren 5 Euro, für Kinder und Jugendliche von 6 bis ein-
schließlich 17 Jahren 10 Euro.
Angebot:
Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßig-
te Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, Schwimm-
badeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.
Zudem gibt es ein buntes Sommerferienprogramm für den 
Landkreis Würzburg, beispielsweise Reitferien, Kreativan-
gebote, Englischkurse, Computerkurse und weitere span-
nende Aktionen.

Einfach online entdecken, buchen und gemeinsam unver-
gessliche Ferienerlebnisse gestalten!

Bei Fragen zum Ferienpass wenden Sie sich gerne an
Landkreis Würzburg – Kommunale Jugendarbeit
Tel. 0931/8003-5837 oder 0931/8003-5831
E-Mail: ferienpass@lra-wue.bayern.de
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises wünscht 
tolle Sommerferien!

Miteinander goes eco – Ihr kleiner Beitrag 
für eine bessere Umwelt

Sie können unser Miteinan-
der neben der gedruckten 
Ausgabe auch online auf 
unserer Homepage und zu-
sätzlich über die neue Bür-
ger-App einsehen. Um der 

Umwelt etwas Gutes zu tun, gibt es die Möglichkeit, das 
Miteinander abzubestellen und dieses nur noch online zu 
lesen. Bitte wägen Sie verantwortungsvoll ab, ob sie das 
Miteinander weiterhin in Papierform benötigen.
Auf unserer Homepage: www.gaukoenigshofen.de, unter 
Bürgerservice & Soziales ➝ Amtsblatt Miteinander können 
Sie den Button „Jetzt abbestellen“ klicken und so eine 
E-Mail mit Namen und Anschrift verfassen, in der Sie das 
Amtsblatt abbestellen. Sie erhalten anschließend von uns 
einen Aufkleber, den Sie an Ihrem Briefkasten befestigen 
müssten. So weiß der Austräger, dass Sie das Mitteilungs-
blatt online lesen.
Die Abbestellung kann selbstverständlich auch telefonisch 
unter der Nummer 09337/9719-0 erfolgen. 

Mitteilungen/Termine

Eine für fünf!
Die Freibäder im Fränkischen Süden sind nun alle in die 
Saison gestartet und es gibt sie wieder – die allianzweite 
Badekarte!!
Eine Eintrittskarte kaufen und damit in fünf Freibäder gehen:
• Freibad Kirchheim – nach großem Umbau wieder am Start!
• Freibad Albertshausen
• Freibad am Gaubahnradweg in Gelchsheim
• Freibad in Baldersheim
• Maininselbad Ochsenfurt
Die Saisonkarte gibt´s zum Preis von:
•   48 € für Kinder, Schüler, Studierende, Ermäßigte
•   65 € für Erwachsene
• 110 € für Familien
Wir wünschen viel Spaß in den Freibändern unserer 
interkommunalen Allianz Fränkischer Süden!
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Kompetent beraten vom Servicecenter
Stadt und Landkreis Würzburg

Fördermöglichkeiten für Unternehmen und 
Gemeinden � nden

Seit 2010 bieten Stadt und Land-
kreis Würzburg das „Servicecen-
ter Förderberatung“ an, um Firmen 

und Gemeinden in der Region bei der Suche nach passen-
den Förderprogrammen noch besser zu unterstützen. Da-
bei arbeiten sie mit dem renommierten Beratungsunterneh-
men PNO Consultants GmbH zusammen.
Kostenfreie Beratung für Unternehmen und Gemeinden
Das Team des Servicecenters analysiert eingereichte Pro-
jekte sorgfältig im Hinblick auf Fördermöglichkeiten und 
schlägt, soweit möglich, geeignete Förderprogramme vor. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um Investitionen, 
Innovationen oder andere wichtige Vorhaben handelt – jede 
Anfrage ist willkommen. Das Beratungsangebot ist für Un-
ternehmen und Gemeinden aus Stadt und Landkreis Würz-
burg kostenfrei.
Ist ein passendes Förderprogramm gefunden, informiert 
das Servicecenter außerdem über die Antragstellung sowie 
die Au� agen und Bedingungen, die bei einer möglichen 
Zuschussbewilligung zu beachten sind. Auf dieser Grund-
lage kann das Unternehmen entscheiden, ob es einen För-
derantrag stellen möchte. Die Antragsunterlagen erstellt 
das Unternehmen dann in der Regel selbst oder mit Unter-
stützung eines Dienstleisters.
Mit dem Servicecenter Förderberatung bieten Stadt und 
Landkreis Würzburg ein besonders niederschwelliges An-
gebot, das kompetent zu Förderprogrammen des Freistaates 
Bayern, des Bundes, der EU sowie von Stiftungen berät.
Das Servicecenter versteht sich nicht als Einzelkämpfer, 
sondern arbeitet eng mit anderen Institutionen wie der Hand-
werkskammer für Unterfranken, der IHK Würzburg-Schwein-
furt und der Regierung von Unterfranken zusammen.
Die Fördermittel-Hotline ist von Montag bis Freitag zwischen 
9.30 Uhr und 16.30 Uhr unter der Tel. 0931/2600277 und 
per E-Mail unter foerderberatung@wuerzburg.de erreichbar.
Weitere Auskünfte und Informationen gibt es bei
Thomas Herrmann, Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft 
und Standortmarketing der Stadt Würzburg, Tel. 0931/37-2319, 
E-Mail thomas.herrmann@stadt.wuerzburg.de sowie bei 
Rico Neubert, Wirtschaftsförderung des Landkreises Würz-
burg, Tel. 0931/8003-5111, E-Mail r.neubert@lra-wue.bayern.de.

Tag des offenen Denkmals 
am 14. September 2025 – Der Landkreis 
Würzburg zeigt sich von seiner historischen 
Seite

Am 14. September öffnen be-
sondere Bauwerke im Land-
kreis Würzburg ihre Türen – mit 

Führungen, Geschichten und Blicken hinter die Kulissen 
sowie einem bunten Rahmenprogramm. Dieses Jahr steht 
der Tag des offenen Denkmals unter dem Motto „Wert-
voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ Genau das macht 
die Denkmäler der Region aus.
Die untere Denkmalschutzbehörde am Landratsamt Würz-
burg lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, Orte zu entde-
cken, die Außenstehenden normalerweise verschlossen 
bleiben, zum Beispiel in Aub, Röttingen, Ochsenfurt, Eibel-
stadt, Frickenhausen, Winterhausen, Estenfeld und Erla-
brunn.
Alle weiteren teilnehmenden Gemeinden des Landkreises 
und die einzelnen Denkmäler, die den Besucherinnen und 
Besuchern am 14. September offenstehen, werden in Kür-
ze bekannt gegeben.

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge

In Zusammenarbeit mit den 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. 
wird der Sprech- und Informati-

onstag für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer 
aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 
Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege 
von Problemlösungen entwickelt (z. B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswe-
sen, Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses 
erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Infor-
mationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. Juli 2025 von 
9.00 – 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-5112.

Strom sparen in der Urlaubszeit
Elektro- und Haushaltsgeräte brauchen Strom – auch wenn 
ihre Nutzer im Urlaub sind. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Bayern hat Tipps, wie Verbraucherinnen 
und Verbraucher während der Urlaubszeit zu Hause Strom 
sparen.
Haushalte verbrauchen bis zu 20 Prozent ihrer üblichen 
Stromkosten, wenn ihre Bewohner im Urlaub sind. Dies 
liegt vor allem an Geräten, die auf Standby laufen. Mit aus-
schaltbaren Steckdosenleisten können Verbraucher diese 
Kosten vermeiden. Computer, Spielekonsolen und andere 
Unterhaltungselektronik sollten bei Nichtgebrauch komplett 
heruntergefahren und vom Stromnetz getrennt werden.
„Für ihr W-Lan können Nutzer automatische Abschaltzeiten 
in den Einstellungen festlegen“, sagt Sigrid Goldbrunner, 
Regionalmanagerin Energieberatung bei der Verbraucher-
zentrale Bayern. „Braucht man das heimische Internet 
während eines Urlaubs nicht, kann man bei Routern be-
denkenlos den Stecker ziehen.“ Das sollten Verbraucher 
auch bei nicht verwendeten Ladegeräten und Netzteilen 
tun. Vor Reiseantritt lohnt es sich, alle Räume auf Strom-
fresser hin zu überprüfen.
Kühlgeräte abtauen und Heizung auf Sommerbetrieb
Eine weitere Sparmöglichkeit bieten Kühl- und Gefrier-
schränke. Wenn Verbraucher diese vor ihrem Urlaub ab-
schalten und abtauen, sparen sie doppelt: Während des 
Urlaubs verbrauchen die Geräte keinen Strom; nach der 
Rückkehr arbeiten sie dank des vorherigen Abtauens wie-
der effizienter. Lässt sich die Heizung individuell steuern, 
sollte sie auf Sommerbetrieb umgestellt werden.
Finger weg vom Sicherungskasten
Eins sollten Bewohner jedoch auf keinen Fall tun: die Si-
cherung herausnehmen. So wird zwar gar kein Strom mehr 
verbraucht. Eine unbedacht abgetaute Gefriertruhe oder 
eine ausgeschaltete Alarmanlage könnten bei der Heim-
kehr aber dafür sorgen, dass die Entspannung aus dem 
Urlaub ganz schnell wieder ver� iegt.
Bei Fragen rund um das Thema Stromsparen hilft die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Bayern. Die Beratung 
� ndet online, telefonisch oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Die Energie-Fachleute beraten anbieterunab-
hängig und individuell. Anmeldungen sind kostenfrei mög-
lich unter 0800/809 802 400.
Weitere Informationen erhalten Verbraucher unter www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.de.
Veranstaltungen rund um Verbraucherthemen in Präsenz 
oder online sind zu � nden unter www.verbraucherzentrale-
bayern.de/veranstaltungen. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.
Dies ist eine Pressemitteilung der Verbraucherzentrale Bayern e. V.
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Marktfestverein Gaukönigshofen
Liebe Mitglieder und Freunde des Marktfestvereins, 
wir laden Sie zur Sitzung am Montag, den 21. Juli 2025 um 
20.00 Uhr ins Sportheim ein.
Die Einladung geht an die Marktfestteilnehmer, Vereine und 
an jeden, der sich beim Marktfest einbringen möchte und 
neue Ideen für das Marktfest hat.
Die Vorstandschaft

Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder 
in Gaukönigshofen sparen Autokilometer

Klimaschützerinnen und Klimaschützer 
unterwegs
Ziel der Kampagne war: „so viel Auto wie nötig und so wenig 
Auto wie möglich“.
Vom 19.05. - 1.6.2025 waren alle Krippen-, Kindergarten- 
und Hortkinder eingeladen, Alltagswege klimafreundlich, 
d. h. zu Fuß, mit dem Roller, Fahrrad, in Fahrgemeinschaf-
ten, mit dem Schulbus,... zurückzulegen. Für jeden zurück-
gelegten Weg zur Kita, zur Schule und zum Hort und wieder 
nach Hause, für den das Auto stehen gelassen wurde, 
sammelten die Kinder in einem Pass Stempelabdrucke. 
Damit auch Kinder aus den umliegenden Ortschaften teil-
nehmen konnten, durften autofreie Kilometer auch durch 
Fahrten mit dem (Schul-) Bus und an den Wochenenden 
(z. B. Fahrradaus� ug mit der Familie, Fahrt zum Bäcker...) 
gesammelt werden. Mehr als 75 Kinder haben sich beteiligt. 
Die eifrigen Klimaschützerinnen und Klimaschützer erhiel-
ten als Belohnung einen Kampagnen-Button und eine Fahrt 
mit der Pferdekutsche durch das Dorf. Noch wichtiger als 
diese Belohnung sind aber die Erfahrungen und Erkennt-
nisse, die die Kinder und Eltern machen konnten.

Durch die Einsparung von CO2 können wir alle etwas für 
das Klima tun:
•  Bewegung fördert die körperliche Entwicklung und die 

Konzentration.
•  Sicheres Verkehrsverhalten muss man üben: Beim Ge-

hen der Alltagswege werden ein Gefühl für Entfernungen 
und Zeiten entwickelt und der Orientierungssinn trainiert.

•  Gemeinsam unterwegs sein macht Spaß, bringt Zeit und 
lässt Interessantes auf dem Weg entdecken.

•  Alltagswege autofrei zu bewältigen hilft dabei, umwelt-
freundliches Verhalten zu verinnerlichen

•  Unübersichtliche, gefährliche Verkehrssituationen vor 
den Einrichtungen durch „Eltern-Taxis“ werden verringert.

• Schulkinder erleben sich selbstwirksam, unabhängig und 
selbstständig, wenn sie selbst in die Schule gehen – da-
durch sparen sich die Eltern auch Geld – und Zei.t

Text: Elke Wolz-Nagl, Foto: Annette Lörner

Förderprogramm „Streuobst für alle“: 
Wie jeder zum Erhalt der unterfränkischen 
Artenvielfalt beitragen kann

El�  Machmerth ist am Amt für 
Ländliche Entwicklung Unter-
franken Ansprechpartnerin für 
das Förderprogramm Streuobst 
für alle. (Foto: Lucas Kesselhut)

Wussten Sie schon? Streu-
obstwiesen zählen mit bis 
zu 5000 Tier- und P� anzen-
arten zu den absoluten 
Hot-Spots der Artenvielfalt. 
Sie sind nicht nur ein wich-
tiger Lebensraum für zahl-
reiche Tier- und P� anzen-
arten, sondern tragen auch 
zur Erhaltung der Kultur-
landschaft und zur Förde-
rung der Biodiversität bei.
Das Förderprogramm 
„Streuobst für alle!“, das 
über die Ämter für Ländli-
che Entwicklung abgewi-
ckelt wird, zielt darauf ab, 
den derzeitigen Streuobst-
bestand in Bayern wert-
vollen Streuobstwiesen in 

Bayern zu fördern und zu erhalten. Bis 2035 sollen deshalb 
insgesamt 1 Million neue Bäume über den gesamten Frei-
staat gep� anzt werden, auf öffentlichen wie auch privaten 
Flächen.
Das Programm richtet sich an Kommunen, Verbände und 
Vereine, die aktiv, beispielsweise im Rahmen einer gemein-
schaftlichen P� anzaktion, zur P� ege und zum Ausbau des 
Streuobstbestands beitragen möchten.
Gefördert wird der Kauf von Streuobstbäumen, sei es z. B. 
Apfel-, Birnen-, P� aumen oder Kirschbaum, mit bis zu 
45 Euro der Bruttokosten je Baum – Mindestanzahl 10 Bäume.
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Als Eigenanteil bleiben lediglich die Aufwendungen für das 
P� anzmaterial, zum Beispiel Anbindepfosten, Stamm-
schutz, Wühlmausschutz usw. Die Antragstellung ist un-
kompliziert und erfolgt in wenigen Schritten online über das 
zuständige Amt für Ländliche Entwicklung.
Alle Informationen � nden sich auf folgender Seite:
https://www.ale-unterfranken.bayern.de/313657/index.php
Hilfreiche Informationen zur Antragstellung � nden Sie auch 
unter:
https://www.ale-unterfranken.bayern.de/377731/index.php

Geförderte Streuobstbäume in einer Schrebergartenanlage 
in der Umgebung von Gochsheim.  (Foto: El�  Machmerth)

„Kärren“
Die Geschichte des „Kärrens“, das in Gaukönigshofen von 
zirka 16 Erwachsenen übernommen wurde, setzt sich mit 
einer Spendensammlung fort.
Mit der Gruppe unterwegs waren die Ministrantinnen Paula 
Schäffer und Mila Buchholz.
Die Initiatoren haben 2022 den alten Brauch des „Kärrens“ 
an den Kartagen übernommen, nachdem sich dafür in der 
Gaugemeinde keine Ministrantinnen und Ministranten ge-
funden haben.
Aus den Reihen der Kärrer kam von Clemens Busch der 
Vorschlag, bei den Rundgängen durch den Ort Spenden zu 
sammeln für soziale Zwecke.
Die Idee, die bei der Gruppe auf Zustimmung stieß, zahlte 
sich aus mit einem Erlös von 1.340 Euro.

Clemens Busch, der mit Paula und Mila kürzlich die Über-
gabe der Spende in Höhe von 670 Euro in der Station Re-
genbogen in der Würzburger Uni-Kinderklinik an Professor 
Dr. Matthias Eyrich übergab, löste damit genauso viel Freu-
de aus wie bei der zweiten Vorsitzenden der Ochsenfurter 
Tafel Vera Stier, die ebenfalls 670 Euro in Empfang nahm.
Hannelore Grimm (für die Kirchenstiftung Gaukönigshofen)

Schulangelegenheiten
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Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei 
Gaukönigshofen 
Wir haben für euch geöffnet:
Mo. 16.00 – 17.00 Uhr
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr
Viele Bilderbücher, Erstlesebücher, Kinder- und Jugend-
bücher, Romane, Krimis/Thriller und Sachbücher für 
Kinder und Erwachsene warten auf interessierte Leser.

Vereinsnachrichten

Mit Fahrrad und Reisebus nach Gaukönigshofen

Gäste aus dem Val d´Odon zu Besuch
Über das Wochenende an Christi Himmelfahrt begrüßte 
Gaukönigshofen 54 Gäste aus den Partnergemeinden im 
Val d´Odon in der Normandie. Die deutsch-französische 
Freundschaft wurde mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm gefeiert.
Für Aufsehen sorgte eine Gruppe von sechs französischen 
Teilnehmern, die rund 1.200 Kilometer per E-Bike zurück-
legte auf dem Weg in die Partnergemeinde. Bereits am 
12. Mai waren sie in Baron sur Odon gestartet. Am Aben-
teuerspielplatz in Acholshausen wurden sie gebührend 
empfangen – musikalisch umrahmt durch die Musikkapelle 
Acholshausen mit der Europahymne. Am Abend stimmten 
sich alle Gäste gemeinsam auf dem Weinfest in Tauber-
rettersheim auf die kommenden Tage ein.

Spalier zum Empfang Foto: Christian Englert

Unter dem Motto „Spiele ohne Grenzen“ fanden am Freitag 
auf dem Sportplatz in Gaukönigshofen sportliche Wett-
kämpfe in gemischten deutsch-französischen Teams statt. 
Der Abend klang mit einer Führung durch die traditions-
reiche Kauzen Bräu in Ochsenfurt aus, bei der das Hand-
werk und kulturelle Erbe des Bierbrauens mit großer Lei-
denschaft vermittelt wurde.
Eine Stadtführung in Nürnberg und der Besuch des Reichs-
parteitagsgeländes standen am Samstag auf dem Pro-
gramm, während die Kinder sich im „Ninja Warrior Park“
austoben konnten. Gemeinsam gefeiert wurde am Abend 
im Biergarten „Kohlenmühle“ in Neustadt an der Aisch.
Der Sonntagvormittag war der freien Zeit in den Gastfami-
lien gewidmet. Bevor sich die französischen Gäste am 
Nachmittag auf die Heimreise machten, fand noch eine in-
ternationale Vorstandsitzung zur weiteren Planung der Part-
nerschaft im Rathaus statt.

Ein Wiedersehen gibt es wie immer im September, wenn 
eine Delegation mit französischen Spezialitäten zum Markt-
fest anreist. Der Gegenbesuch erfolgt nächstes Jahr an 
P� ngsten.

Die Radfahrer auf dem Gaubahnradweg Foto: Christian Englert

Fußballcamp des SVG begeisterte 
Nachwuchskicker

Das erstmals vom SV Gaukönigshofen ge-
meinsam mit der Fußball Akademie Main-
franken angebotene Fußballcamp in den 
Osterferien stieß bei den jugendlichen 
Nachwuchskickern auf große Resonanz. 
Insgesamt 35 Kinder jagten dabei vom 

22.4.2025 bis 25.4.2025 auf dem Sportplatz dem runden 
Leder mit großem Spaß 
hinterher. 
Mit einem abwechslungs-
reichen Programm, welches 
seinen Abschluss am letz-
ten Tag mit einem Mini-Fuß-
ballturnier fand, begeisterte 
das Team um Florian Ga-
luschka den fußballerischen 
Nachwuchs. 
Für das Essen zeichnete 
sich ein Elternteam um Verena 
Dürr verantwortlich. Jugend-
leiter und Organisator Tors-
ten Oehring zeigte sich äu-
ßerst zufrieden mit der 
Veranstaltung, denn gewon-
nen haben alle: die Kids und 
der SV Gaukönigshofen.
Für das kommende Jahr ist 
bereits geplant, erneut ein 
Fußballcamp zu veranstalten. Termin ist voraussichtlich 
wieder die zweite Woche der Osterferien.

Text: M. Schmitt, Fotos: SVG
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Gürtelprüfung beim Kickboxen
Es herrschte große Aufregung und Vor-
freude in der Kinderabteilung des Vereins: 
Die Gürtelprüfung stand auf dem Pro-
gramm.
Sieben junge Sportlerinnen und Sportler 
stellten sich den Herausforderungen – und 
das mit großem Erfolg!

Mit viel Einsatz, Disziplin und Begeisterung zeigten Lina, 
Luna, Helena, Penelope, Ben, Oliwier und Paul ihr Können 
vor den prüfenden Augen ihrer Trainer. Die monatelange 
Vorbereitung hat sich ausgezahlt: Alle sieben Prü� inge 
haben ihre Gürtelprüfung mit Bravour bestanden!
Wir gratulieren herzlich zu dieser tollen Leistung und freuen 
uns, so engagierte Nachwuchstalente in unseren Reihen 
zu haben. Weiter so – der nächste Gürtel wartet schon!

Generalversammlung des SVG
Martin Wegener neuer Vorstand Sport
Integration von Flüchtlingen bereichert 
Vereinsleben beim SV Gaukönigshofen
Die dreiköp� ge Vorstandschaft beim SV 
Gaukönigshofen ist seit der Generalver-
sammlung am 28.5.2025 wieder komplett. 
Mit Martin Wegener konnte der 3. Vor-

standsposten Sport besetzt werden.
Die Vorsitzende Sandra Pfeuffer ließ ein intensives Vereins-
jahr nochmals Revue passieren.
Kassiererin Lydia Roth stellte die � nanziellen Eckdaten des 
abgelaufenen Vereinsjahres dar. Im Anschluss bescheinig-
ten die Kassenprüfer Norbert Kinzinger und Stefan Rettner 
eine einwandfreie Kassenführung. Ihr Antrag auf Entlastung 
der Kassiererin wurde einstimmig angenommen. Die akti-
ven Volleyballerinnen gingen in ihre 2. Bezirksligasaison. 
Mit elf Siegen bei fünf Niederlagen belegte man im End-
klassement den 3. Rang, so Kathrin Hoos. Dass kontinuier-
liches Training Früchte trägt, bewiesen die Kickboxer mit 
zwei ersten Plätzen bei den Oberbayerischen Meisterschaf-
ten. Jugendleiter Torsten Oehring, referierte über den fuß-
ballerischen Nachwuchs. Aktuell stellte die Abteilung eine 
U7 und U9. Die U11 spielte in einer Spielgemeinschaft mit 
Bütthard, wobei die SVG vier Spieler stellte. Die U13 konn-
te auf 16 Spieler zurückgreifen. Mit dem Besuch eines 
Bundesligaspiels der TSG Hoffenheim und der Teilnahme 
an einer Spendenaktion von Radio Gong wurde das Ge-
meinschaftsgefühl gestärkt. Über die älteren Jugendmann-
schaften, U15 bis U17, berichtete der 2. Jugendleiter Kevin 
Barthel. Aktuell spielen diese in einer Spielgemeinschaft 
mit Bütthard. Der SVG stellte zehn Spieler in der U15, zwei 
Spieler bei der U17 und einen Spieler in der U19. 

Nach dem letztjährigen Abstieg der 1. Herrenmannschaft 
wagten die Verantwortlichen um Armin Götz mit Coach 
Christian Altenhöfer einen sportlichen Neuanfang. Dabei 
pro� tierten die Aktiven von der Integration der ivorischen 
Flüchtlinge. Federführend verantwortlich für den gelunge-
nen Integrationsprozess zeigte sich hierbei Hugo Zehnter. 
Die 1. Mannschaft verspielte am letzten Spieltag noch die 
Meisterschaft und belegte mit 47 Punkten den 2. Platz. Im 
Relegationsspiel gegen Retzstadt unterlag der SVG mit 2:3. 
Zukünftig werden die Aktiven in einer Spielgemeinschaft mit 
dem SV Tückelhausen/Hohestadt antreten.
Ein ausführlicher Bericht ist auf der Vereinshomepage 
www.svg1919.com eingestellt.
(Text: Matthias Schmitt)

Aus den Nachbargemeinden

Ein Blumenmeer – Floristinnen zeigen ihre 
Abschlussarbeiten
Die Floristinnen des Jahrgangs 2025 laden die Öffentlich-
keit herzlich ein zur Besichtigung ihrer Prüfungswerkstücke 
in die Aula der Berufsschule in Ochsenfurt. 
Am 16. Juli 2025 verwandelt sich die Aula in ein Blumen-
meer. Von 15.30 – 19.00 Uhr können Blumenfreunde die 
Ausstellung besuchen und sich über aktuelle Trends infor-
mieren.
Die Floristinnen präsentieren jeweils einen Blumenstrauß, 
eine Steckschale, eine P� anzarbeit sowie eine komplexe 
Aufgabe. Die Auszubildenden wählten die Schwerpunkt-
themen Raum-, Tisch- und Trauerschmuck. Sie fertigen 
hierfür eine Skizze an und kalkulieren die Kosten. Anschlie-
ßend stellen sie ihre Werkstücke her.
Die angehenden Floristinnen sowie die Berufsschule freuen 
sich auf Ihren Besuch!
gez. Margit Stühler, StDin
Studiendirektorin, Schulleiterin i.V.

P� egeberatung vor Ort
Termine in Altertheim und Giebelstadt
WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um das Thema P� ege, Demenz und Wohnen 
im Alter. Vertreten durch seinen P� egestützpunkt (PSP), 
möchte die Einrichtung WIRKOMMUNAL für P� egebedürf-
tige und ihre Angehörigen sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger im vorp� egerischen Bereich eine wohnortnahe 
Beratung in den Gemeinden anbieten.
Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Ein-
richtung WIRKOMMUNAL/des P� egestützpunktes Land-
kreis Würzburg an diesen Tagen vor Ort und beraten zu 
folgenden Themen:
• P� egeberatung und P� egekoordination:
• unabhängige Beratung für P� egebedürftige und Angehörige
• Wohnberatung und Wohnungsanpassung:
• Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit 

Behinderung
• Fachstelle für p� egende Angehörige:

Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebenssi-
tuationen (Demenz)

Die „P� egeberatung vor Ort“ � ndet von 14.00 – 17.00 Uhr 
nur nach Terminvereinbarung statt:
Familienzentrum Zacherle Giebelstadt, Ingolstadter 
Straße 11:
23.7.2025 – 20.8.2025
Rathaus Altertheim, Raiffeisenstraße 2:
9.7.2025 – 6.8.2025 – 3.9.2025
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Partnerschaftsverein Gaukönigshofen

Unsere Vereine stellen sich vor

Der Verein wird von einem enga-
gierten Vorstand geleitet, der aus 

mehreren Mitgliedern besteht. Der erste 
Vorstand ist derzeit noch nicht benannt, 

während Maria Englert als zweite Vorstand 
fungiert. Thomas Gerner übernimmt die Rolle des 

Kassiers, und Stefanie Kernwein ist die Schriftführerin. 
Zudem gibt es mehrere Beisitzer: Brigitte Melber, Anett 

Dymalla und Emil Korbmann.
Aktuell zählt der Verein rund 90 Mitglieder. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, an den Aktivitäten des Vereins 
teilzunehmen, um die Mitglieder und insbesondere die fran-
zösischen Freunde besser kennenzulernen. Der Beitritt zum 
Verein erfolgt durch eine Beitrittserklärung, die bei den Vor-
standsmitgliedern erhältlich ist.
Der Verein organisiert regelmäßig verschiedene Aktivitäten 
und Veranstaltungen. Im jährlichen Wechsel besuchen die 
Mitglieder ihre Partnergemeinde in der Normandie oder 
empfangen ihre französischen Freunde in Gaukönigshofen. 

Ein Highlight ist das Marktfest, bei dem die französischen 
Freunde mit einem breiten Angebot an französischen und 
normannischen Spezialitäten am eigenen Stand vertreten 
sind. Zudem betreibt der Verein einen Glücksradstand in 
direkter Nachbarschaft.
Für alle, die dem Verein beitreten möchten, stehen die Mit-
glieder des Vorstands zur Verfügung, insbesondere Maria 
Englert, die gerne bei Fragen oder Anliegen weiterhilft.
Die Finanzierung des Vereins erfolgt durch Mitgliedsbeiträge 
und zusätzliche Aktivitäten. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 € 
pro Jahr. Darüber hinaus beteiligt sich der Verein an Märk-
ten in der Umgebung und verkauft dort Crêpes, um seine 
Aktivitäten zu fi nanzieren.
Der Verein bietet somit eine wunderbare Möglichkeit, kul-
turelle Verbindungen zu pfl egen und aktiv am Vereinsleben 
teilzunehmen.

Gruppenbild des deutsch-französischen Austausches im Mai 2025 mit 54 Gästen aus Val d`Odon  Foto: Thomas Gerner

Termine können kostenfrei unter 0800/0001027 oder per 
E-Mail: p� egeberatung@wirkommunal.de vereinbart werden.
WIRKOMMUNAL – eine Einrichtung des Kommunalunter-
nehmens des Landkreises Würzburg (KU).
WIRKOMMUNAL ist für die Seniorenarbeit im Landkreis 
Würzburg zuständig. Diese Tätigkeit wurde dem KU vom 
Landratsamt Würzburg übertragen.
Als Anlaufstelle rund um die Themen P� ege und Wohnen 
im Alter oder mit Behinderung stehen die Mitarbeitenden 
von WIRKOMMUNAL Menschen jeden Alters beratend zur

... in der Wärme des Sommers erinnern wir uns an sie

Gottesdienst für Trauernde
Der Verlust eines lieben Menschen hinterlässt oft eine tiefe 
Leere. Trauer braucht Raum – für Erinnerung, für Tränen, 
für Stille und für Hoffnung.
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst für Trauernde

am 6. Juli 2025 um 18.00 Uhr
in der Kunigundenkapelle (bei Burgerroth).

In diesem Gottesdienst möchten wir all jenen einen Ort 
geben, die trauern – ob der Abschied ganz frisch ist oder 
schon länger zurückliegt. Wir zünden Kerzen an, hören trös-
tende Worte, beten und sind gemeinsam still vor Gott.
Eingeladen sind alle, die trauern – unabhängig von Kirchen-
zugehörigkeit oder Konfession.
Bei Fragen oder Gesprächsbedarf wenden Sie sich gerne 
an Pastoralreferentin Monika Albert, 09331/8025086 oder 
monika.albert@bistum-wuerzburg.de.
Der Pastorale Raum Ochsenfurt und die Kath. Landvolkbe-
wegung Würzburg laden dazu ein.

Pilgern in Wort und Bild – eine kleine Auszeit 
für die Seele
„Lass dich ein auf eine Pilgerreise, die schon jetzt und 
nicht erst morgen beginnt. Werde zum Lichtblick, innerlich 
oder äußerlich, für dich und für andere.“
So beschreibt Doris Hopf, unterfränkische Künstlerin, ihr 
neues Projekt „Pilger der Hoffnung. Lebensunterbrechun-
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gen in Wort und Bild“. Insgesamt 20 Bilder sind dazu ent-
standen, die in einer Wanderausstellung präsentiert wer-
den. 
Vom 19.8.2025 bis 10.9.2025 ist diese Ausstellung in der 
St.-Michaels-Kapelle in Ochsenfurt zu bestaunen, täglich 
von 9.00 – 18.00 Uhr.
Zusätzlich wird während des Ausstellungszeitraumes von 
Montag bis Freitag eine „Pilger-Pause 5nach12“ angeboten. 
Ein Mittagsimpuls in Wort und Bild, eine kleine Auszeit für 
die Seele für alle, die mit dem Rad, zu Fuß oder einfach so 
durch Ochsenfurt schlendern. Immer werktags um 
12.05 Uhr in der Michaelskapelle. Herzlich willkommen!

Veranstaltungen in der Gemeinde

Öffnung der Synagoge

Die Synagoge in Gaukönigshofen hat am
Sonntag, den 6.7.2025 

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
 zur Besichtigung geöffnet.

Lieder (bei den Fröschen)   
      am See

Samstag, 12. Juli 2025, 19.00 Uhr
am Mühlbachweiher in Gaukönigshofen
Verschiedene Musizierende verzaubern uns den Abend 

in lockerer, ungezwungener Atmosphäre.

Bitte Sitzgelegenheiten (Picknickdecke...) und Gläser 
mitbringen.

Für Getränke und Bratwurst auf Spendenbasis 
ist gesorgt.

Mit dem Erlös wollen wir den Seebereich weiter verschönern.

Bei Regen fällt der Abend buchstäblich ins Wasser – 
was wir natürlich nicht hoffen!

Wir freuen uns 
auf einen klangreichen Abend!

Wir freuen uns auf einen 
klangreichen Abend!



Jetzt spenden

Mit ihrer spende
Sind wir da.
Mit 50 Euro kann ärzte ohne grenzen zum Beispiel 
64 Menschen auf der Flucht drei Monate lang mit den 
wichtigsten Medikamenten behandeln.

 Spendenkonto: SozialBank
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX
www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

TSCHAD: Unsere Mitarbeiterin 
führt Aisha G. im Camp für 
 Ge� üchtete in Adré zur Unter-
suchung. © Ante Bußmann / msf

Hausnummer, Briefk asten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der Nacht einen Arzt – oder 
sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut lesbar? 
Und auch der Name am Briefk asten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass Sie jederzeit 
erreichbar sind, wenn Sie dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungszusteller sind für ein-
deuti ge Beschrift ungen dankbar.






